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Eröffnung & Grußwort 

(Sabine Wosche, Geschäftsführerin LEG Thüringen) 
� Gewinnung und erfolgreiche Integration ausländischer Fachkräfte sind für Thüringer Arbeitge-

ber wichtige Bausteine bei der Deckung des Fachkräftebedarfs 
� Fachkräfteeinwanderungsgesetz bringt Vereinfachungen bei Beschäftigung von Menschen aus 

dem Ausland, aber auch Herausforderung 
� Zusammenarbeit der verschiedenen Akteure im Themenbereich ist für fundierte Unterstützung 

von interessierten Arbeitgebern und ausländischen Fachkräften sinnvoll 
� ThAFF möchte Plattform zur Vernetzung sowie zum Austausch bieten 

 
Vortrag 

Fachkräfteeinwanderungsgesetz – Rahmenbedingungen & Neuerungen – wie in Thüringen 

erfolgreich umsetzen 

(Kirstin von Graefe, ThAFF) 
 
Im Folgenden finden Sie die zentralen Folien zum Vortrag mit Kommentaren. Bitte beachten Sie, 
dass die Inhalte des Vortrags den Informationsstand zum Fachkräfteeinwanderungsgesetz vom 
August 2019 widerspiegeln. 
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Zeit für Fragen und Diskussion 

 
Im Anschluss an den Vortrag wurden die Fragen der Teilnehmer*innen beantwortet. Die Fragen 
sowie die entsprechenden Antworten sind im Weiteren zusammengefasst. 
 
Thema „Begleitstrukturen“ 

Frage Antwort 

Zuständigkeit bei Visa liegt zurzeit bei den 
deutschen Auslandsvertretungen. Wie soll das 
über Zentrale Ausländerbehörde geändert 
werden? 

Keine Änderung bei der Zuständigkeit für Visa-
Erteilungen. 

Wie wird im Ausland über die Möglichkeiten 
des FEG informiert? 
Bspw. Wie wird über die Voraussetzungen der 
Sprachkenntnisse im Vorfeld informiert, um 
Rekrutierungsprozess kurz zu halten? 

Die Bündelung von Informationen zu den Rege-
lungen des FEG erfolgt auf www.make-it-in-ger-
many.de, dem virtuellen Welcome Center für In-
teressierte aus dem Ausland. Ergänzt wird das 
Informationsangebot des Portals durch Bera-
tungsmöglichkeiten per Hotline oder Chat. 

Welche Institutionen in Deutschland unterstüt-
zen im Verfahrensprozess oder sollen die 
Fachkräfte alles alleine übernehmen? 

Die regionalen Unterstützungsstrukturen sind in 
der Bundesländer-Übersicht auf www.make-it-
in-germany.de zu finden. 

Vom Erstkontakt bis Rekrutierung? Wie genau 
unterstützt die ThAFF? 

Die ThAFF ist erste Anlaufstelle für Menschen 
aus dem Ausland, die in Thüringen leben, arbei-
ten, studieren oder eine Ausbildung absolvieren 
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möchten sowie für Thüringer Arbeitgeber, die 
ausländische Arbeits- und Fachkräfte einstellen 
möchten. Interessierten stellt die ThAFF sowohl 
allgemeine als auch spezifische Informationen 
zur Verfügung und weist im Rahmen der Ver-
weisberatung auf die Unterstützungs- und Bera-
tungsangebote anderer Akteure hin. 

 
Thema „Anerkennung“ 

Frage Antwort 

Wie kann ein Drittstaatler eine Anerkennung 
der Abschlüsse erhalten? Das System ist 
schon für Deutsche sehr kompliziert! 
 

Die Anerkennungsverfahren sollen transparen-
ter gestaltet werden hinsichtlich Zuständigkeiten 
und benötigter Dokumente. Grundsätzlich ist die 
Nutzung der Beratungs- und Unterstützungsan-
gebote der Informations- und Beratungsstellen 
Anerkennung (IBAT) des IQ-Netzwerkes und der 
Kammern sinnvoll. 

Wie finden sich Qualifikationsanalyse und VA-
LIKOM im neuen Gesetz wieder? 

Dies muss wohl im Rahmen des Aufenthaltstitel 
nach § 16d geprüft werden. 

Was passiert, wenn eine zweijährige Ausbil-
dung im Herkunftsland nicht üblich ist? 

In diesem Fall kann es möglich sein, eine beruf-
liche Qualifizierung zu absolvieren, bei der die, 
im Anerkennungsverfahren festgestellten, feh-
lenden Kenntnisse ausgeglichen werden (§ 
16d). Grundlage dafür ist, dass zunächst ein An-
erkennungsverfahrens durchgeführt wird, in dem 
die noch fehlenden Kenntnisse bescheinigt wer-
den (sog. Defizitbescheid). 

Arbeitnehmer aus Drittstaat mit spezifischer, 
langjähriger Berufserfahrung, aber ohne 
Berufsqualifizierungsnachweis. WIE? 

Die Beschäftigung von Drittstaatsangehörigen, 
die das Fachkraft-Merkmal nicht erfüllen, aber 
Berufserfahrung haben ist derzeit nur für Be-
schäftigung in der IT-Branche möglich (§ 19c). 

Wie erhalten Fachkräfte im Ausland Informati-
onen über das Anerkennungsverfahren? 

Die Informationen zu Anerkennungsverfahren 
stellen die deutschen Auslandsvertretungen be-
reit. Informationen finden sich auch online unter 
www.prorecognition.eu. 
 
Auch auf www.make-it-in-germany.de wird über 
das Anerkennungsverfahren informiert und auf 
die „Zentrale Servicestelle Anerkennung“ hinge-
wiesen. Diese ist bei der BA angesiedelt und fun-
giert als erste Anlaufstelle zum Thema Anerken-
nung für ausländische Fachkräfte � Verweisbe-
ratung an regionale Beratungsstrukturen und an-
erkennende Stellen 
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Thema „Beschäftigung“ 

Frage Antwort 

Bewerber reist über Westbalkanregelung ein, 
übt aber keine – nach deutscher Vorstellung – 
Beschäftigung mit Ausbildung aus 
(Schweißer). 
 
Kann er trotzdem eine 
Niederlassungserlaubnis erhalten? 
Kann er mit einem anderen Beruf einreisen 
(über Westbalkanregelung) und dann zum 
Schweißer wechseln? 
Wann kann er wechseln? 

Es müsste möglich sein, da die 
Westbalkanregelung auch für nicht-qualifizierte 
Beschäftigung möglich ist. Allerdings bringt nur 
ein konkretes Antragsverfahren bei der 
Ausländerbehörde Rechtssicherheit. 
 
Evaluierung der Westbalkanregelung ist 
vorgesehen. 

 
Thema „Ausbildung & Qualifizierung“ 

Vorrangprüfung auch nötig für: 
� Ex-Student, der in Ausbildung wechseln 

will? 

Ja, da ein Studienabbrecher noch keine Fach-
kraft ist. Der Wechsel vom Aufenthaltstitel zum 
Zweck des Studiums (§ 16b Abs. 4) in einen 
Aufenthaltstitel für eine Berufsausbildung (§ 
16a) ist möglich. Für die Erteilung des Titels 
nach § 16a ist jedoch die Vorrangprüfung not-
wendig. 

Vorrangprüfung auch nötig für: 
� auf Ausbildungssuche-Befindlicher? 

Wir denken ja, weil die Erteilung eines Aufent-
haltstitels zur Berufsausbildung (§ 16a) eine 
positive Vorrangprüfung voraussetzt. 

 
Thema „Jobsuche; Rekrutierung“ 

Frage Antwort 

Wie gestaltet sich die Einstellung von Saison-
kräften im neuen Fachkräfteeinwanderungsge-
setz? 

Für die Beschäftigung von Saisonkräften erge-
ben sich durch das FEG wohl keine Änderun-
gen. Ausführliche Informationen zu dieser The-
matik hält die BA bereit. 

Welche Möglichkeiten der Kooperation im 
Fachkräfteaustausch mit nicht-EU-Staaten 
(Schwerpunkt Pflege) gibt es? 
 

Derzeit gibt es noch keine Vermittlungsabspra-
chen zwischen Thüringen und anderen Län-
dern. Es gibt allerdings verschiedene Projekte 
und Angebote, die über Kontakte im Ausland 
Arbeitgeber bei der Gewinnung ausländischer 
Fachkräfte unterstützen. 

Nach erfolgreicher Suche � Visumsbeantra-
gung in Deutschland & Dauer? 
 

Der Wechsel vom Aufenthaltstitel zur Job- oder 
Ausbildungssuche in einen Aufenthaltstitel zur 
Beschäftigung oder zur Ausbildung ist im FEG 
vorgesehen. Eine Ausreise und Visa-Beantra-
gung im Heimatland ist also nicht nötig. 

Übersetzte Zeugnisse & gültiger Arbeitsvertrag 
in Deutschland � Einreise möglich ohne Aner-
kennungsverfahren? 
 

Nein. Die Einreise von Drittstaatsangehörigen 
zum Zweck der Beschäftigung ist nur für aner-
kannte Fachkräfte möglich. Ob eine Person 
das Fachkraft-Merkmal erfüllt muss über ein 
Anerkennungsverfahren geklärt werden. 
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Bei vorhandenem Arbeitsvertrag � Visumsbe-
antragung in Deutschland möglich? 

Das hängt vom individuellen Einzelfall ab – 
z.B. Staatsangehörigkeit, vorheriger Aufent-
haltstitel usw.. 

Spezifik Landwirtschaft – Wen können wir als 
Mitarbeiter gewinnen? 

Empfehlung der Zusammenarbeit mit dem 
IvAF-Netzwerk „BLEIBdran“ und anderen 
Projekten für Schutzsuchende, da Regelungen 
für Ausbildung und Beschäftigung einfacher 
sind. 

 
Thema „Sprache“ 

Frage Antwort 

Gibt es für den vorgeschalteten Sprachkurs 
eine Förderung? Im Gesetz ist von Deutsch-
förderungsverordnung die Rede (z.B. vom 
BAMF). 

Bitte beim BAMF und der Bundesagentur für 
Arbeit erfragen. 

Erlernen der deutschen Sprache – Sprachkurs 
in Deutschland? 

Für die Absolvierung eines Sprachkurses in 
Deutschland kann ein Aufenthaltstitel nach § 
16f Abs. 1 erteilt werden. 

Was für eine Qualität hat der Deutschkurs im 
Ausland, der vorgeschaltet werden soll? B1? 
Wie wird die Sprachqualität kontrolliert und 
überwacht? 

Die Qualität des Sprachkurses wird durch das 
Abschlusszertifikat bestätigt. Auch im Ausland 
können die verschiedenen Niveau-Stufen (A1 – 
C2) absolviert werden. Die notwendige Stufe 
hängt vom gewünschten Aufenthaltszweck ab. 

Müssen ausländische Fachkräfte Sprach-
kenntnisse nachweisen und wenn ja, auf wel-
chem Niveau? 

Für die Aufnahme einer Beschäftigung ist kein 
Nachweis von Sprachkenntnissen nötig, außer 
es ist Voraussetzung für die erfolgreiche Aner-
kennung. Allerdings wünschen sich Arbeitgeber 
häufig Sprachkenntnisse auf B2-Niveau. 
 
Die Frage nach dem erforderlichen Deutsch-Ni-
veau für die Beschäftigung wurden aus dem 
Plenum jedoch sehr unterschiedlich beantwor-
tet und hängt stark von der Branche ab, in der 
gearbeitet werden soll. 
 
Es wurde auch darauf hingewiesen, dass deut-
sche Sprachkenntnisse nicht nur für den Ar-
beitsalltag, sondern auch für die gesellschaftli-
che Integration wichtig sind. Darüber hinaus 
besteht ein Unterschied zwischen Alltags- und 
Fachsprache. Fachsprache ist jedoch nicht Be-
standteil „normaler“ Sprachkurse. 

Nach dem aktuellen Gesetzestext ist erforder-
licher Sprachnachweis B1? B2? Vorlage des 
Zertifikats bei Visabeantragung? Übersetzung 
öffentlicher Übersetzer aus den Herkunftslän-
dern ausreichend? 

Sprachniveau B1 muss nur bei der Beantra-
gung eines Visums zum Zweck der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz (§ 17) oder zum Zweck 
der Jobsuche (§ 20) nachgewiesen werden. 

Werden auch Möglichkeiten geschaffen, um 
deutsche Sprache auch Ausbildungs-/Qualifi-
zierungsbegleitend zu erlernen? 

Bitte beim BAMF und der Bundesagentur für 
Arbeit erfragen. 

Wie sollen die Möglichkeiten für Deutschkurse 
in den Heimatländern verbessert werden? 

Bitte beim BAMF und der Bundesagentur für 
Arbeit erfragen. 
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Thema „Weiteres“ 

Frage Antwort 

Gibt es Änderungen bezüglich der 
Existenzgründung? 

Nein, keine Änderungen 

Welche Möglichkeiten gibt es zur 
Finanzierung eines berufsbegleitenden 
Coachings für ausländische Mitarbeiter? 

Bitte beim BAMF und der zuständigen Kammer 
erfragen. 
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Impressionen vom 7. ThAFF-Netzwerkforum 
 

 
 
 

 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

 
Thüringer Agentur Für Fachkräftegewinnung (ThAFF) 
Telefon: 0361 5603-532 
E-Mail: Anne.Bauer@leg-thueringen.de 



 


